
 

 
November 2017 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

ein turbulenter Oktober liegt hinter uns. Vielen Dank an 

alle Beteiligten der Kirchweih. Herzlichen Dank an 

Herrn Pfarrer Gisbertz für die Andacht am Donnerstag-

abend zum Auftakt und den Festgottesdienst am Sonn-

tag. Wir hatten ja am Sonntag sehr großes Glück mit 

dem Wetter und so konnten wir trockenen Fußes und mit 

etwas Sonne den Umzug und die Kerwa-Predigt genie-

ßen. 

 

Nun darf ich auch herzlich zur Kirchweih am 12. und 

13. November in Oberscheckenbach einladen. Der Got-

tesdienst am Sonntag ist um 9.30 Uhr mit Pfarrer Gis-

bertz. Hierfür wünsche ich uns auch gutes Wetter. 

An der Kirchweih bleibt das Gasthaus Baumann Freitag 

und Samstag geschlossen. 

 

Unser langjähriger Gemeindeblattausträger, Ernst May 

wird zum Jahreswechsel aufhören. Nun bräuchten wir 

für Oberscheckenbach und Gumpelshofen eine oder ei-

nen neuen Austräger/in (siehe Innenteil). Ich danke 

Ernst May für seine langjährigen Dienste und seine Zu-

verlässigkeit. Für seine Zukunft wünsche ich ihm alles 

Gute. Viel Gesundheit und Gottes Segen! 

 

Uns allen wünsche ich einen schönen November. Genie-

ßen Sie noch die Farben der Natur. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Nachtrag aus der öffentlichen Sitzung vom 12.09.2017: 
 
TOP 3: Vergabe Geologisches Gutachten und Ausschreibung Kläranlage 
Ergebnisse der Submission vom 21.08.2017: 
Aus vier eingereichten Angeboten für die Verfahrenstechnik wurde vergeben zu 155.831 €. 
Aus zwei eingereichten Angeboten für die Elektrotechnik wurde vergeben zu 202.004 €. 
Aus fünf eingereichten Angeboten für die Maschinentechnik wurde vergeben zu 375.604 €. 
 

Aus der öffentlichen Sitzung vom 10.10.2017: 
 
TOP 1: Bauanträge 
Es wurde ein Wohnhausneubau genehmigt. 
 
TOP 2: Feuerwehr 
Der Feuerwehrbedarfsplan wurde nochmals vorgestellt. Auf Grund der Terminvorgaben sollen 
der Kauf und mögliche Standorte für ein Fahrzeug geprüft werden, wie die ehemalige Raiffei-
senlagerhalle und der Wertstoffhof. 
 
TOP 3: Neuwahl Rechnungsprüfungsausschuss 
Turnusgemäß wird nach drei Jahren der Rechnungsprüfungsausschuss neu gewählt.  
Gewählt wurden: 
Harald Klenk als Vorsitzender 
Hans-Jürgen Fröhlich und Roland Stier als weitere Mitglieder. 
Bürgermeister Hellenschmidt wünscht allen eine glückliche Hand und viel Freude bei dieser 
Aufgabe. 
 
TOP 4: Vergabe Stromanschluss Kläranlage 
Der Anschluss wurde laut Angebot, incl. Zuschuss, für 26.083 € vergeben. Die Abschlusskos-
ten sind in der Gesamtkalkulation des Kläranlagenbaus enthalten. 
 
TOP 5: Bekanntgaben 
Prüfung der Spielplätze durch Bayerischen Sportstättenservice 
Die Prüfung der Spielplätze wurde am 29.09.2017 durchgeführt und ergab nur geringe Bean-
standungen. Diese werden umgehende behoben. Die Kosten für die Prüfung belaufen sich auf 
499,80 €. 

Bescheide über die Festsetzung der Vorauszahlungen der Gemeinde Ohrenbach 
 
In den zurückliegenden Wochen wurden durch eine Abordnung der Gemeinde, bestehend aus 
dem Bürgermeister und einigen Gemeinderäten, Reklamationen oder Beanstandungen aus 
den zugestellten Festsetzungen vor Ort besichtigt und besprochen. Die Unklarheiten wurden 
direkt durch die vorhandenen Bestandsblätter geklärt und bei bedarf geändert. Offene Proble-
me werden im Nachgang über das Amt geklärt. Hier bekommen die Betroffenen noch Be-
scheid. 
 
Nochmals die Bitte der Gemeinde an alle Grundstückseigner im nachhinein ausgebaute 
Geschossflächen (z.B. Dachausbau, Wintergärten) zu melden, im Sinne der Gleichbe-

handlung aller Bewohner unserer Gemeinde! 
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Kläranlage 
 
Zur Zeit werden die Wände im Inneren des Behälters ge-
schalt und betoniert. Hier sieht man die Mittelsäule und die 
Schalung der ersten Wand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier wird die zweite Wand armiert. Im An-
schluss wird diese Armierung durch den 
Statiker abgenommen. Geschalt und beto-
niert. In den nächsten drei Wochen folgen 
die letzten zwei Wände. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab KW 45 wird der Behälter von außen 
wieder mit Erde angefüllt. Diese wird mit 

einem Bindematerial versetzt so dass sie besser verdichtet werden kann. Ab KW 47 ist geplant, 
mit dem Bau des Betriebsgebäudes zu beginnen. Zur Zt. werden auch die Trassen und Standor-
te der Pumpstationen und Pumpleitungen geplant. Hierzu wird sich Bürgermeister Hellen-
schmidt mit Anliegern in Verbindung setzen. Der Bau der Pumpstationen und –leitungen ist für 
ca. April/Mai 2018 geplant. 

Seebühne Reichardsroth 
 
Die Bretter der Seebühne wurden durch die Fir-
ma Emmert aus Schweinsdorf ersetzt und neu 
verlegt. So erstrahlt die Seebühne in neuem 
Glanz. Um Verwitterung der neuen Bretter an 
den Auflagestellten zu verhindern, wurden 
Kunststoffkeile untergelegt. So können die Bret-
ter besser austrocknen. Die Maßnahme umfasste 
knapp 6.000 €. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Hunde brauchen Bewegung und Auslauf, allerdings fühlen sich viele Menschen durch freilaufende 
Hunde belästigt oder sogar bedroht. Diese Angst ist nicht immer unbegründet. Auch in unserer Ge-
meinde gibt es Beschwerden und Aufforderungen, die Gemeinde möchte bitte das freie Laufen lassen 
von Hunden untersagen. 
Zuständig für eine Leinenpflicht sind die Gemeinden. Bund und Freistaat geben einen Rahmen vor. 
Laut Straßenverkehrsordnung sind Hunde an stark befahrenen Straßen an die Leine zu nehmen. Wer 
ein "bösartiges Tier" nicht anleint, begeht eine Ordnungswidrigkeit. Das Bayerische Jagdgesetz droht 
mit einer Geldbuße, wenn Hunde unbeaufsichtigt in Jagdrevieren laufen. 
Die Gemeinden können zur "Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder die öf-
fentliche Reinlichkeit" (Kostenlose Kot-Beutel können übrigens in der Gemeinde abgeholt werden), 
eine Leinenpflicht für Kampfhunde und alle großen Hunde vorschreiben. Als "groß" gilt ein Vierbeiner 
mit einer Schulterhöhe ab einem halben Meter aufwärts. Kleinere Hunde brauchen nicht generell an die 
Leine. 
Bis jetzt gibt es noch keine Leinenpflicht in der Gemeinde Ohrenbach. Wir appellieren an die Vernunft 
der Hundebesitzer. Bitte leinen Sie Ihren Hund in den Ortsbereichen an! 
Sollten jedoch weiter Beschwerden eingehen, wird der Gemeinderat einen Beschluss hinsichtlich der 
Leinenpflicht fassen. 

Entsorgung in gemeindlichen Gräben und Grundstücken 
 
Auf gemeindlichen Grundstücken und in Gräben sind unrechtmäßige Ablagerung angezeigt worden. 
Zum wiederholten Male muss leider darauf hingewiesen werden, dass Ablagerungen aus Grasschnitt 
Bauschutt und Erdaushub nirgends gestattet sind. Das absolute Verbot von Ablagerungen auf nicht da-
für vorgesehene Flächen ist zu beachten!  

Kinderkrippe 
 
Am Donnerstag, 02.11. wird die Firma Staudinger aus Burgbernheim mit dem Absperren der Baustelle 
beginnen. Durch die Verlegung von Ver- und Entsorgungsleitungen vom Altbau zum Neubau, wird es 
kurzfristig zu leichten Behinderungen mit dem Zugang geben. Dies ist leider nicht anders möglich. Die 
restliche Baustelle wird dann durch eine separate Zufahrt sichergestellt. So sollte es zu keinen Über-
schneidungen während Baubetrieb und Hol– und Bringzeit kommen. 
Wenn das Wetter halbwegs mitspielt, wird so in den nächsten Wochen der Rohbau entstehen. 

Austräger in den Ortsteilen Oberscheckenbach und Gumpelshofen gesucht 
 
Herr Ernst May wird zum Jahreswechsel sein Amt als Austräger der Ortsteile Oberscheckenbach und 
Gumpelshofen niederlegen. Jetzt suchen wir ab Januar 2018 jemanden der sich für dieses Amt zur Ver-
fügung stellt.  Bitte melden Sie sich bis zum 20. November in der Gemeindeverwaltung. 

Heckenschnitt in der Gemeinde 
 
Gemeindliche Hecken werden wieder durch Klaus Rainer geschnitten. Wer Hecken melden möchte, die 
dringend einen Schnitt benötigen, kann dies bis zum 20. November in der Gemeinde tun. 
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Rhythmisch-musikalischer 
Projekttag an der Grundschule 
 
 
„Heute lassen wir es krachen!“ - 
Energiegeladene Muntermacher 
am Morgen, kurze Klangge-
schichten spannend mit der 
Trommel erzählt, effektvolle Klangfolgen wie 
„Stampf-Klatsch-Schmetterling“ und ein freudestrah-
lendes „Fantastisch!“ erfüllten am Projekttag „Bum 
Bum Clap“ das ganze Schulhaus. 
 
Unter der Anleitung von Dr. Richard Filz, Musikpro-
fessor an der Universität für Musik und Darstellende 
Kunst in Wien, erlebten die Grundschulkinder wie 
viel Spaß es macht, gemeinsam zu musizieren und 
dabei neue Körperklänge und Rhythmen zu entde-
cken. 
 
„Rhythmus und Bodypercussion“ hieß das Thema der 
Fortbildungsveranstaltung am Nachmittag für Lehr-
kräfte. Mehr als 40 Teilnehmer aus dem ganzen Land-
kreis kamen an die Verbandsschule angereist, um hier 
neue Impulse für die unterrichtliche Arbeit zu bekom-
men.  

Obst- und Gartenbauverein Ohren-
bach 
 
Möhrenwettbewerb der Kids 
Einen sehr fruchtbaren Boden hat die 
Familie Wellhöfer aus Oberschecken-
bach. Die schwerste Möhre erntete Till 
Wellhöfer mit einem Gewicht von 
1260g, gefolgt von Lina Wellhöfer mit 
680g und Julie Wellhöfers Möhre wog 
630g. Alle drei Möhren nehmen am 
Wettbewerb auf Altlandkreisebene teil. 
Mit ein bisschen Glück können sie sich 
dort unter die ersten Gewinner zählen. 
Viel Glück! 
 
Bilderabend mit Vesper am Dienstag, 
21.11.2017 
Der diesjährige Bilderabend findet am 
Dienstag, 21.11.2017, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Baumann in Oberschecken-
bach statt. Nach dem gemeinsamen Ves-
per zeigen wir wieder die schönsten 
Schnappschüsse, die wir das Jahr über 
eingefangen haben. Die Veranstaltung 
ist für alle Mitglieder und wir freuen uns 
über zahlreiche Gäste. 



November-GEMEINDEBLATT 2017 -6- 

 

Dieses Programmheft liegt 
in der Gemeinde aus. 

32. Creglinger Weihnachtsmarkt 

 
1. Dezember bis 3. Dezember 2017 
„Sternenzauber an der Tauber“ – unter die-
sem Motto kehrt am 1. Adventswochenende 
erneut weihnachtliche Stimmung in die Creg-
linger Innenstadt ein und jährt sich in diesem 
Jahr bereits zum 32. Mal. Örtliche Musik-
gruppen und Kapellen sorgen auch in diesem 
Jahr in altbekannter Weise für die musikali-
sche Umrahmung und tragen zur weihnacht-
lichen Atmosphäre während der gesamten 
Weihnachtsmarkttage bei. Am Weihnachts-
markt erhalten Sie, ausgenommen an Ständen 
mit sofort  

verzehrbarem Essen und Trinken, bei einem Standkauf ein Los, mit dem man 
automatisch an einer Verlosung teilnimmt, die neuerlich ihr Highlight in einer 
Wochenendreise für zwei Personen.  Die Preise können am Samstag und Sonntag 
im Rahmen der Marktöffnungszeiten im KOMM eingesehen und auch abgeholt 
werden. 
Nicht nur das vielfältige Angebot an weihnachtlichen Waren und Leckereien so-
wie Attraktionen für Jung und Alt, sondern auch das vielfältige Rahmenpro-
gramm machen den Creglinger Weihnachtsmarkt erneut zu etwas Besonderem. 
Neben schon traditionellen Angeboten wie den Fahrten mit der Kindereisenbahn, 
dem Ponyreiten, dem Streichelgehege oder dem Besuch des Nikolaus mit seinen 
Engeln gehört auch in diesem Jahr der Kinderzauberer zum Programm. Beson-
ders stolz sind wir, dass auch heuer wieder die Wichtelwerkstatt für die Kleinen 
öffnen wird, da sie sich in den vergangenen Jahren zum Publikumsmagnet entwi-
ckelt hat. Am Freitagabend hat die BAG bis 24 Uhr ihre Pforten geöffnet und lädt 
zum Weihnachts-Shopping ein. Ebenso traditionell, wie der eingerichtete Pendel-
verkehr zur Weihnachts-Schaubäckerei der Firma Manz in Münster und das 
Weihnachtshaus der Familie Emde in der Lindleinstraße! Im Romschlössle wer-
den in diesem Bilder von Frau Benninger ausgestellt, die an beiden Tagen 
(Samstag und Sonntag) auch persönlich anwesend sein wird. 
Mit dem am Sonntag von 13 Uhr bis 17 Uhr ebenso schon traditionell stattfinden-
dem Adventscafé der 7. Klasse der Realschule Creglingen, wird der 32. Creglin-
ger Weihnachtsmarkt abgerundet. Das Adventscafé findet im evangelischen Ge-
meindesaal statt. 
Die Stadt Creglingen freut sich auf zahlreiche Besucher aus Nah und Fern. 
Öffnungszeiten des Marktes:  
Freitag  17 – 21 Uhr 
Samstag  14 – 21 Uhr 
Sonntag 12 – 19 Uhr 

Gymnastikgruppe SC Adelshofen  
 
Die Gymnastikgruppe des SC Adelshofen trifft sich am Donnerstag 2. November 2017 ab 19.30 Uhr im Gast-
haus Böhm Reichardsroth. Die Abteilungsleiterin Gabi Schmidt freut sich auf alle Teilnehmer. 

Bazar mit Bekleidung/Schuhen für Konfirmation und Tanzkurs 
 
Am Samstag, den 25. November 2017, findet in Rothenburg im Gemeindezentrum Jakobsschule, Kirchplatz 13, 
1. Stock, ein Bazar mit Bekleidung/Schuhen für Konfirmation und Tanzkurs statt. 
 
Warenannahme 10 – 12 Uhr (und Freitag, 24.11.17 von 16.30 – 18.00 Uhr), Listen werden vor Ort ausgefüllt / 
pro Kunde 1,50 Euro 
Verkauf  13 – 15 Uhr 
Warenrückgabe 15.30 – 16.30 Uhr 
10 % des Verkaufserlöses kommen der Jugendarbeit zugute. 
In unserem Café gibt es selbst gebackene Kuchen und andere Leckereien. 
Parkmöglichkeiten am Schrannenplatz oder Parkplatz Bezoldweg (P5) 
Auskunft unter Tel. 09861 / 70 99 59 oder 09861 / 8 60 50. 
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Wildbad Rothenburg—Veranstaltungen im November 
 
Mittwoch, 8. November, 17.45 Uhr, Wildbad Regentrude 
Antonia Nakamura nimmt Interessierte mit auf einen rund 15-minütigen Fußweg ins romantische Wildbad. Dort 
widmet sich die in Rothenburg lebende Märchenautorin Karin Steiff dem kühlen Nass im Kunstmärchen und 
liest Theodor Storms „Regentrude“. Treffpunkt: 17. 30 Uhr am Rathausportal. 
 
Donnerstag, 9. November, 14.30 Uhr, Wildbad Senioren-Kino 60+  
Das Kino am Nachmittag im Wildbad bietet kostenfrei ausgewählte Filme und gute Unterhaltung. Kaffee und 
Kuchen gegen Entgelt. 
 
Montag bis Mittwoch, 20. bis 22. November, Wildbad Weltanschauungen im Gespräch 
Die Konfessionslosigkeit und Säkularisierung in Deutschland steht im Mittelpunkt der diesjährigen Tagung 
„Weltanschauungen im Gespräch“. Unter dem Thema „Glaubst du noch oder denkst du schon“ sollen neue welt-
anschauliche Trends analysiert und diskutiert werden. Leiter der Kooperationsveranstaltung ist der Sektenbeauf-
tragte der bayerischen Landeskirche Matthias Pöhlmann. Anmeldung über Telefon 09861/9770. 
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Adressänderung und Umzug des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
 
Das Hauptgebäude des AELF Ansbach, Rügländer Straße 1, wird abgerissen und bis zum Jahr 2020 an gleicher Stelle 
neben der Landwirtschaftsschule neu gebaut.  
Die neue Postanschrift lautet: Philipp-Zorn-Straße 37 91522 Ansbach bzw. Postfach 11 62, 91502 Ansbach.  
Im Bereich Telefon, Fax, E-Mail usw. ergeben sich keine Änderungen. 
Die Abteilungen Förderung, Beratung und Bildung – Sachgebiet Landwirtschaft und das Fachzentrum Pferdehaltung 
erreichen Sie künftig in der Rettistraße 56, 91522 Ansbach. 
Bitte beachten Sie, dass auf dem Gelände nur für Mitarbeiter Parkplätze zur Verfügung stehen. 
Die Abteilung Beratung und Bildung – Sachgebiet Ernährung, Haushaltsleistungen finden Sie in der Landwirtschafts-
schule Mariusstraße 24, 91522 Ansbach. Die Landwirtschaftsschule ist von der Baumaßnahme nicht betroffen. 
Das Fachzentrum Pflanzenbau ist weiterhin in der Mariusstraße 27 erreichbar. 
Die Fachzentren Rinderzucht und Schweinehaltung sind ebenfalls weiterhin in der Kaltengreuther Straße 1 zu erreichen. 
Für durch den Umzug entstehende Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Vorsicht beim Einsatz von Großmaschinen—Damit niemand unter die Räder kommt 
Eltern müssen darauf achten, dass sich ihre Kinder nicht im Gefahrenbereich von Großmaschinen aufhalten, denn 
Kinder können die möglichen Gefahren meistens nicht erkennen.  
Aber nicht nur Kinder schätzen falsch ein, was der Fahrer eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs von seinem Sitzplatz aus 
tatsächlich sehen kann und was nicht. Auch Erwachsene – insbesondere Menschen, die nicht aus der Landwirtschaft kom-
men, und ältere Personen, die nicht mit den Dimensionen, der Arbeitsgeschwindigkeit und den Möglichkeiten der Technik 
in den Fahrzeugen vertraut sind – bringen sich immer wieder in Gefahr. 
Große Fahrzeuggespanne bringen schnell die Ernte ein, solange das Wetter mitspielt. Jeder hat es eilig, Abenteuer liegt in 
der Luft. Natürlich möchten Kinder dabei sein, zuschauen, mithelfen oder zwischen den Maschinen und hinter den Ernte-
gutbergen Versteck spielen. Kinder können aber weder das Gefährdungspotential auf dem Betriebsgelände, noch die Ge-
schwindigkeiten der Fahrzeuge und Großmaschinen richtig einschätzen. Geraten sie in den „Toten Winkel“, werden sie 
vom Fahrer des Fahrzeugs nicht gesehen und aufgrund der Lärmentwicklung bei der Arbeit auch nicht gehört.  
Die SVLFG weist Betriebsunternehmer und Eltern eindringlich darauf hin, Kindern die Gefährdungen, die von landwirt-
schaftlichen Großmaschinen und Fahrzeugen ausgehen, zu erklären und sie vom Gefahrenbereich fernzuhalten. Klar abge-
trennte Spielbereiche helfen dabei. „Betreten verboten“-Schilder auf dem Betriebsgelände und Absperrbänder bilden opti-
sche Barrieren und können ebenfalls helfen, Kinder, aber auch erwachsene unbefugte Personen, auf Distanz zu halten.  
„Toter Winkel“ – unterschätzte Gefahr in der Landwirtschaft  
Je größer die Fahrzeuge, die Transportanhänger und die Anbaugeräte sind, umso unübersichtlicher wird die Situation für 
den Fahrer. Eine deutlich verbesserte Sicht kann mit Kamera- und Modulspiegelsystemen erreicht werden. Sind die Syste-
me einsatzbereit, richtig montiert und die Spiegel auf den jeweiligen Fahrer eingestellt, bieten sie beim Rückwärtsfahren 
und Rangieren die Möglichkeit, tote Winkel besser einzusehen. Ein zusätzliches akustisches Warnsignal macht anwesende 
Personen zusätzlich auf die Gefahr des sich nähernden Fahrzeugs aufmerksam.  
Weitere Informationen gibt es online unter www.svlfg.de und Eingabe des Suchbegriffs Rückfahrkamera. 

Internationaler Schüleraustausch · Noch dringend Gastfamilien gesucht! 
 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freu-
de machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wün-
sche ausreichend Taschengeld mit. 
 
Chile  
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018 
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre 
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión 
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre 
Dt. Schule in Villarrica  
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre 
 
Peru 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018 
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 
– 23729-31, schueler@schwaben-international.de, www.schwaben-international.de  

http://www.svlfg.de
mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de
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Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Ansbach 
 
Informationsabend zu den Bildungsgängen an der  Fach- und Berufsoberschule am Mittwoch, 15. November 2017 um 
18.30 Uhr. 
Aufnahmevoraussetzungen – Ausbildungsrichtungen – Fächerangebot 
Tag der Offenen Tür am Samstag, 3. Februar 2018 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Information, Beratung und Erfahrungsberichte. 
Fachpraktische Ausbildung – Schulwerkstätten – Projekte – Kooperationen – Zweite Fremdsprache – Seminarfach 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die Online-Anmeldung ist ab sofort unter www.fosbosansbach.de möglich. Die ausgedruckte Online-Anmeldung bitte 
unterschrieben und mit den erforderlichen Unterlagen in der Zeit vom 26. Februar bis 09. März 2018 persönlich vorbei-
bringen. 
Berufliche Oberschule Ansbach, Pfarrstr. 21/23, Ansbach Tel. 0981/97223900 
E-Mail: verwaltung@fosbosansbach.de Homepage: www.fosbosansbach.de 
Parkmöglichkeiten am Rezatparkplatz oder im Brückencenter. 

Infoveranstaltung im Berufsinformations-
zentrum – BIZ 
 
„Donnerstag um halb 3 im BIZ“ findet am  
16. Nov. 2017, 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
eine Infoveranstaltung im Berufsinformations-
zentrum – BIZ – der Agentur für Arbeit Ans-
bach, Schalkhäuser Str. 40 statt. 
 
Die Hochschulen Ansbach und Weihenste-
phan-Triesdorf stellen ihre Studiengänge 
vor: 
 
Hochschule Ansbach 
(www.hs-ansbach.de/studium) 
- Angewandte Ingenieurwissenschaften (auch 
dual) 
- Betriebswirtschaft (auch dual) 
- Biomedizinische Technik (auch dual) 
- Industrielle Biotechnologie (auch dual) 
- Multimedia und Kommunikation (auch dual) 
- Ressortjournalismus (auch dual) 
- Wirtschaftsinformatik (auch dual) 
- Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) 
- Interkulturelles Management (auch dual) 
 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
(www.hswt.de/studium) 
- Agrartechnik (auch dual) 
- Ernährung und Versorgungsmanagement 
(auch dual) 
- Landwirtschaft (auch dual) 
- Lebensmittelmanagement (auch dual) 
- Technologie erneuerbare Energien 
- Umweltsicherung (auch dual) 
- Wassertechnologie (auch dual) 
  
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / 
Schulklassen wird um vorherige Anmeldung 
unter der Tel-Nr. 0981/182-333 gebeten. 

http://www.hs-ansbach.de/studium
http://www.hswt.de/studium
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 

 
 
 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.15 (ab 01.01.2018  4,00 €): Ein Restmüllsack kostet 3,00 €. Diese 
können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
Hausmüll: Montag, 06./20.11., 04.12.17 
Biomüll: Montag, 13./27.11., 11.12.17 
Papier-Tonne: Freitag, 24.11., 22.12.17 
Gelbe Säcke: Donnerstag, 09.11., 07.12.17 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 14-tägig geöffnet, 04./18.11., Am 02. Dezember letztmalig geöffnet. Bis Ende Februar 
geschlossen. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich.  
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. Ab Dezember keine Grüngutentsor-
gung. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 02. Dezember 2017. Annahmeschluss: Samstag, 25. November 2017. 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 14. November 2017, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Jahresrechnung und Entlastung 2016 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 
23. November, ab 19.30 Uhr statt. 

Herzliche Einladung an alle! 
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